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Bundesrepublik Deutschland 
Der Bundeskanzler 

1/4 (IV/l) - 680 70 - E - Ha 20/72 Bonn, den 24. Mai 1972 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften gemäß 
Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsverträgen der 
- Europäischen Gemeinschaften 
hier: Agrarpolitik in der 
' Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschaftsge- 
meinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich als Anlage den Vor- 
schlag der Kommission der Europäischen Gemeinschaften für 

eine Verordnung (EWG) des Rates zur Festlegung der we- 
sentlichsten Handelsplätze für Getreide, der für sie gelten- 
den abgeleiteten Interventionspreise sowie der einzigen 
Interventionspreise für Mais und für Hartweizen für das 
Wirtschaftsjahr 1972/1973. 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der 
Kommission der Europäischen Gemeinschaften vom 10. Mai 1972 
dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Gemein- 
schaften übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirt- 
schafts- und Sozialausschusses zu dem genannten Kommissions- 
vorschlag ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Verabschiedung des Kommissionsvorschla- 
ges durch den Rat ist zu rechnen. 

Eine Begründung war dem Kommissionsvorschlag nicht bei- 
gefügt. 


Für den Bundeskanzler 
Der Bundesminister für besondere Aufgaben 

Ehmke 


Druck: Buchdruckerei R. Madel, 5307 Wachtberg- Villip 
Alleinvertrieb Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1 
Postfach 821, Goethestraße 54, Telefon 6 35 51 
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Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates 
zur Festlegung der wesentlichsten Handelsplätze für Getreide, 
der für die geltenden abgeleiteten Interventionspreise sowie 
der einzigen Interventionspreise für Mais und für Hartweizen 
für das Wirtschaftsjahr 1972/1973 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN - 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung Nr. 120/67/EWG des 
Rates vom 13. Juni 1967 über die gemeinsame 
Marktorganisation für Getreide’), zuletzt geändert 
durch die Verordnung (EWG) Nr 772^), insbe- 

sondere auf Artikel 4 Absatz 4, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Die abgeleiteten Interventionspreise müssen 
gemäß der Verordnung Nr. 131/67/EWG des Rates 
vom 13. Juni 1967 zur Festlegung der Regeln für die 
Abteilung der Interventionspreise und für die Fest- 
setzung bestimmter Handelsplätze für Getreide^), 
zuletzt geändert durch die Verordnung (EWG) Nr. 
1205/69"^), auf der Grundlage des Grundinterven- 
tionspreises unter Berücksichtigung der natürlichen 
Marktpreisbildung und der Transportkosten für die 
Handelsplätze mit einer gewissen regionalen Bedeu- 
tung festgesetzt werden. 

Nach den im letzten Wirtschaftsjahr gewonnenen 
Erfahrungen ist eine Änderung der Ableitung der 
Interventionspreise nicht erforderlich. Daher brau- 
chen auch die in den Anhängen A und B der Verord- 
nung (EWG) Nr. 1530/71 für das Wirtschaftsjahr 
1971/72 festgelegten wesentlichsten Handelsplätze 
nicht geändert zu werden, wohl dagegen die Inter- 
ventionspreise dieser Handelsplätze, vor allem we- 
gen der Erhöhung der durch die Verordnung (EWG) 
Nr /72 ’’) für das Wirtschaftsjahr 1972/73 fest- 

gesetzten Grundinterventionspreise und der Ent- 
wicklung der Transportkosten. 

Da die in Artikel 4 Absatz 2 der Verordnung Nr. 
120/67/EWG genannte Bedingung erfüllt ist, ist so- 
wohl für Hartweizen als auch für Mais nur ein ein- 
ziger Interventionspreis festzusetzen. Diese Preise 


gelten für alle Handelsplätze, die für jede Getreide- 
art später bestimmt werden - 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Für das Getreidewirtschaftsjahr 1972/73 

- werden der Handelsplatz mit dem für jeden Mit- 
gliedstaat niedrigsten abgeleiteten Interventions- 
preis sowie dieser Preis selbst in Anhang A fest- 
gesetzt; 

- werden die wesentlichsten Handelsplätze und die 
abgeleiteten Interventionspreise für diese Han- 
delsplätze in Anhang B festgesetzt; 

- wird der einzige Interventionspreis für Hartwei- 
zen auf 118,34 Rechnungseinheiten je 1000 kg 
festgesetzt; 

- wird der einzige Interventionspreis für Mais auf 
83,25 Rechnungseinheiten je 1000 kg festgesetzt. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am dritten Tage nach ihrer 
Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Ge- 
meinschaften in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


1) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 117 
vom 19. Juni 1967, S. 2269/67 

2) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 

vom 1972, S. . . . 

3) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 120 
vom 21. Juni 1967, S. 2362/67 

4) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 155 
vom 28. Juni 1969, S. 6 

3) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 162 
vom 20. Juli 1971, S. 16 

6) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 
vom 1972, S. . . . 


Geschehen zu Brüssel, am 


Im Namen des Rates 
Der Präsident 
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Anhang A 


Rechnungseinheiten je 1000 kg 


Handelsplätze 

Weichweizen 

Roggen 

Gerste 

Belgien: 

Liege 

Antwerpen 

103,28 

96,79 

94,18 

Deutschland: 

Aulendorf 

Schwabach 

100,44 

1 

93,37 

91,54 

Frankreich: 

Le Puy 

Chäteauroux 

i 

1 

* 96,97 

85,66 

85,73 

Italien: 

Udine 

Foggia 

97,78 


89,77 

Luxemburg: 

Mersch 

101,80 

94,46 

92,30 

Niederlande: 

Rotterdam 

104,08 

96,79 

1 95,02 
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Anhang B 


Rechnungseinheiten je 1000 kg 


Handelsplätze 




Weichweizen 

Roggen 

Gerste 

Kiel 


102,75 

95,43 

95,20 

Hamburg 


104,08 

; 

96,79 

95,20 

Bremen 


104,08 

96,79 

95,20 

Hannover 


103,15 

95,84 

94,07 

Bamberg 


103,15 

96,39 

94,62 

Stuttgart 


103,47 

96,72 

95,70 

Mannheim 


104,75 1 

97,46 

95,70 

Regensburg 


101,09 ' 

93,75 


Passau 


101,09 

93,75 

- 

Antwerpen 


: 103,59 

- 

94,52 

Compiegne-Clairoix 


100,72 

~ 

91,59 

Chartres 


97,35 

- 

88,15 

Rouen 


101,29 

- 

92,16 

La Pallice 


101,29 

- 

92,16 

Poitiers 


97,35 

- 

88,15 

Marseille 


i 104,75 

- 

1 94,91 

Toulouse 


! 99,57 

- 

88,59 

Tours 


' 97,21 

- 

i 

Sete 


103,82 

- 

92,92 

Reggio Calabria 


104,75 

- 

- 

Palermo 


104,75 

- 

- 

Napoli 


104,75 

- 

93,34 

Ancona 


100,96 

- 


Grosseto 


102,01 

1 

- 

: 

Ferrara 


1 99,66 

- 

i 

Vercelli 


98,10 

_ 

! 



